
,/v! T«N. Dinstag am T3. September »8«T.

Z. 3 i l . a (2) Nr. l^232.
Seine k. i-'. 'Apostolische Majestät

haben,

wie es dcrcii5 durch die Wicner-Itcitmtg ram 4. April 1862 zur ullgcmmlcll tlcmtluiß gebracht wurde.
<fIl!l.'r«^llji)iB lN».')Uludill'n <Muhl,

daß der Mn;c Nrinertrag der nächsten Stattts-Wöhlthaligkeilö-Lotlerie

Ueberfchwezümung der Dona«. Mbe, Weichsel.
Nüd i h l l l NehlllßiiSSe

Veru l l g l l i c l t c l l , i n d«7n verschiedenen wandern des Neichep gewidmet werde.

Diesem Allerhöchsten Vefehle zn Folge und bei dein Umfange lind dcr Größe dcr Noth, lvclcher
abgeholfen werden soll, eröffnet die k. k. Votto GefäM ^ Dircttion cine

5er K't.nül,-Lotterien sir ^cmeinu^hi^e Nll ihlt !)ät ' i ,kcitö-Imecke.

Das 8os kostet 3 st. oft. W.
Die V o r t l ) r i l r , welche dnr. Kpu'l-Programm den Q^-Ibnehmern biotct, smd sohr ltedeuieud. indem

au Gewiunsten,

zum «rusjcll Th^ i ^ in schr nllliinyajl^il Crchmil „ ^ l s«^ wörlMl.
Da e<< sich darilm handelt, vom Nnglinie hart getrafsenen Mitmenschen in ihrer lnmmervollen ^age Unter-
sln^iing zu bringen, so hofft die k. k. ^otw-Gcfällo Direl l ion, welche bei den früheren Wohll lMigteil^
Votterien allseitig anf da^ dercilwilligste nnd wohlwollendste unterstützt wnrde, daß anch diese ihre Unter
uchnmng, deren Zweck ein so nbcranö mcnschenfrenudlichcr ist, cinc allgemeine ilnd reichliche Theilnahme

finden wcrdc.

Von der k. k. LM-GMö-Dtlcktwn.
Ablheilnng der Staal^ Votlerieu für gemeinnützige nnd Wohlthätigleitö-Zwccke.

Wicn, am .'!<>. August l8<^^.
Uriodrick Schrank,

Z^O4. n (») , Nr. 5537?.
1/' Kundmachung.

?ln der k. k. Oberiealschule in Lemberg
ist eine i.'ehrerstelle für die Maschinenlehre nnd
das geometrische Zeichnen in den öderen Klassen
in Erledigung gekommen, und eö wild zur
Besetzung derselben hienut der Konkurs bis
Ende Oktober d. I . ausgeschrieben,

M i t dicser Stelle ist ein Gehalt jährlicher
«30 si. eventuell, --<4<> si. öst. W. mit dem Vor-
rückungstechte in die höyetil Gehaltsstufen jäyrl.
tt^N und lljl'.Osl., beziehungsweise jäyrl. »t.»5«l) st.,
l 2 W fl. öst. W, verbunden.

Zur Erlangung derselben ist die Nachweis
sung der bei der zuständigen Prü'fungs - Kom-
mission gesetzlich erworbenen Berechtigung zur
Ertei lung des Unterrichts in den erwähnten
Lehrfächern erforderlich. — Die Befähigung
auch in ai'dern Lehrfächern der Realschule Un-
terricht zu ertheilen, verleiht selbstverständlich
unter sonst gleichen Umständen den Vorzug
vor andern Mitbewerbern. >— Kompetenten
um diese Stelle haben ihre an das Staatö-
ministerium gerichteten, mit den Studienzeug-
uissen und Lehrfähigkeitsdekreten, denn mit
dem Zeugnisse über die Kenntniß der Landes-
sprach? belegten Gesuche innerhalb der Kon-
kursfrist bei der k. k. galiz Statthattcrei un-
mittelbar oder falls sie bereits in öffentlicher
Bedienstung stehen, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde einzubringen.

Von der k. k. g^liz. Statthatte"!.
Lemberg am :^>. August l«tt'<.

K o n k u r s A ^sc l i r e i b lN l f t
Zu'besehen ist eine ^ldjunktenstelle bli der

"and^iiauvlkasse zu Trieft, in d<". X . Dia^en^

klaffe mildem Gehalte jahrlicher 945 fl. und mit 5
der Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution l
im Gchaltsbetrage. »

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesnche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, ^
des sittlichen und politische Wohlverhaltens
der bisherigen Dienstleistung, der Prüfung auS
den Kassevorsckrlflen und Staatbrcchnungökunde, ^
dann der Kenntniß der italienischen Sprache, ,'
der Kautionsfähigkeit und unter Angabe, ob ,
und in welchem Grade sie mit Beamten der !
abgenannten Landeshauptkasso verwandt oder ^
verschwägert sind, binnen sechs Wochen bei der ,
k. k. Steuer, Direktion zu Trieft einzubringen. ,

Auf disponible Beamte, ,- l̂chc die erfor-
derliche Eignung besih'N, wird vorzüglich Bedacht
genommen werden.

Graz am l<j September !8llA.

Z. I^">. u ( i ) " ^"'^NrT^N^!.
Zu besetzen ist eine Adjunktvustelle bei der

Landeöhauptüasse zu >>!aibach, j „ der X . Diaten-
klasse, mit dem Gehaltejährlichcr!>45 si. eventuell
mit ftlO si. und mit der Verbindlichkeit zum
Erlag einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben' ihre ge-
hörig dokumenlirten Gesuche unter ^iachweisung
deö Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und polilischcn Wohlverhaltens, der
bisherigen Dienl t le i j i l lng, der Prüfungen aus
den Kasscvorschriscen und Wtaatsrechnungswissen-
schaft, dann dcr krainischen Sprache, der Kau-
tionsfähigkelt und unter A u g ^ b ^ ^l) und in
welchem Grade sie mit Finanz-Beamten di'ses
Verwaltungögebietes verwandt oder verschwä-
gert sind, binnen sechs Wochen hei d^m k. k.
S teue r Dirkktious ' Plä'sidium zu Laidach ein-
;»bl iii^en, l

?luf disponible Beamte, welche die crfor-
liche Eignung besitzen, wird vorzugsweise Rück-
sicht genommen werden.

(Araz am !5 September I^tt?.

Z. : i " ^ " («) N r " l 4 3 l 4 .
K u n d l « tt ch l l n ft.

Es wurde die V^rfliguna gctrossen, daß in
Folge hohen k, k. Finanz. Ministerial^ Erlasses
<!>!<>. Wien vom 5,, September l l^i iX, Nr.
' ' " "V??. . , , und mit Bezug auf den § 2'.) der
der Branntlveinsteuer - Vollzugsschrift vom »7.
Juli l^i i2 bei dem gefertigten k. k. Finanz-
^andes'Direktions'Oekonnmate in Graz in Kürze
ein Aorralh von !) Stück Rittinger'fchen und
3> Stück Siumpe'schen Spiritus-Mesi-Apparaten
^uin Verschleiße vorhanden und der Bezug der-
selben Segen portofreie Einsendung der nachbe-
nannten Kosten an das gefertigte Oekonomat
Graz möglich sein wird.

Der Preis eines Niltinger'schen Apparates
betragt loko Wien ttl) si, und cincs Stumpe'-
schen Apparates loko Wien l<»7 si. — Außer-
dem ist noch eine kleine Entschädigung für dic
Transportkosten von Wien nach Graz zu le<-
sten, welche nachträglich bekannt gegeben wer--
den wird. Die weitere Versendung vou Gra^
an dem Orte der Bestimmung geschieht auf Ge
fahr und Kosten des Vreimereilmternehmerä. .

Be st e ll u n g e n se h r g roßer Bran n tw e i n b r c n n e -
reien werden vorzugsweise berücksichtiget

Schließlich wird bemerkt, daß für kleinerl
Brantwlinbrennereieu in 'Anbetracht des gerin.-
gern Preises der Rittingcr'schc Apparat em-
pfohlen wird.

K. k. Finanz -Landes -Direktions -Oei'onomal
Graz am 17. September «8li2.

3. 37^ . n (ü) Nr . l i7 i> l .
AllndmachllNst.

?lm 27. Septoml).'r l' I . 9 Uhr Vormit-
tags wird beim k. k. Postamt Laibach ein
Mallewagen in öffentlicher Versteigerung gegen
zleich bare Bezahlung an den BeMetenden
verkauft werden.

K. k. Postdircktion Triest am »2. Sep-
tember lkt»2.

Z. 3 7 7 . » (3) N r 7 , 2 i 9 .
K u » d m n ^h unss.

Es wird hiemit zur allgeincinen Kenntniß
gebracht, daß am 3tt. September l. I . Vor-
wiltags tt» Uhr in der Kanzlei d?6 k. k. Be-
zirksamtes Senosttsch die verstcigcnmgöwcis»
Verpachtung des Bretter- und Holzwaren-Auf-
schlagcs im Markte' Senosetsch zum Besten dec
hierortigen Lokalschulfondeö auf die weitere Zei,
vom l. November I.-jlj? bis Ende Oktobe»
l^l^l und allenfalls auch l t t t t l stattfinden werde

Wozu Erstehungslustige mit dem Beifuger
eingeladen werden, daß jeder u>zitant eine lU " / ,
Kaution zu erlegen habe, und die dieß fälliger
Bedingnisse täglich Hieramts eingesehen werden
können.

Auch werden schriftliche, mit der obigei
!U"/y Kaution versehene vorschriftsmäßig vcr
faßte Offerte angenommen, dlc jedoch noch vo
Beginn der iiizitation überreicht werden müssen

K, k. Beziiksamt Senosetsch am 5,. Sep
tember l«tl'^.

Z. 179l). (3) Nr^ 1336l
E d i k t ,

I m N.̂ chb^n^c ^nin disßämtüäicii Erific vcm
6. Juli l862. Z. 10lg«, wird Immil l)ska"i>t ^cumchl
daß »cichvsm ^u Der auf ^cu 27. Ami"!! l. I . , "ligs
prdmteii I. Fc!ll'!cluna lci" K.'.l'ft^i'arr rrsHttNl!
ist. z>> dcr. auf den 27. Slpt""l 'cr ui:!, 27, Okwl"
l. I , l'i.ramtö cinqs^rd.icllU "- l'"^ i l l . Fri,I',ct».'l
dtt Maria Krasäw^'ni/". 3 t " " > " ^ ' " G'^'lchc
qcschriilen wcvo.n wiro. , , ^ , , ,. ,,. ,^, ,,„
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H. 1811. (3) Nr. 3!'38.
E d i k t .

Von, l. k. Be^ilksanlle Goltschee. alü Gerichi.
wird del Maria Köilui» von Haseufeld diermil t l innert :

Es habe Iobann Köst»n von Ha sense!!), wll's,
dcnsclben die Klage auf Ersihnng der Hube Nr. 23 ;n
H.I sen fell'. «u!> s»!i>< ,̂ 24. Ju l i 1862. Z. 3938. l)icl<
amis cingebrach!. worüber zur muxcmchen Verhand-
lung die Tagsapuog auf deu 11. Okiobcr 1862 früb
9 Ul'r mil dem Anbange veil §. 2!) a. G. O. a»«
gedronet, und dcm Geklagte" wegen seines llnbelannle»
Alifelüballeö Malhiaü Wolf von Lienfeld als l 'ulli loi-
ll<! lx-lllil» anf sci,>e Gefahr und Kosten besteUt wuide.

Dcsscn wild derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen u»d
anher namdan u> machen dabe. widrigens diese
Rechî 'sache uiil de:n anfgestelNen Knralor urihaudclt
wllD<» >v>rd.

it, k. Bc,^rk,?am! Gotlschee, als Gericht. am 24.
I u ! i 1802.

Z. l « i 2 . <̂ 2) Nr. 4022.
E d i k t .

Von dem k. l . Bezirksamte Gottschee, als Gc<
licht, will) hiemit bekannt gemacht:

Es sci über daö Ansucht!» deS Hr. Dr. Anton
Pfrffcicr, als Verlrelcr der Karl Pachner'schcn Erben
ill Lail,'ach. gegcu Michael Majeli<: von Kostl. wcge»
auS drin Vergleiche ddc». 26. Iä»ner 18l!6 schul«
d'gen 147 si. 33 kr. C. M . l). .>,. l ) . . iu die creku-
live ö'sfeutliche VerNcigernng der, dem Letter» gehöri«
gen. im Grundduche :ul Kostel, ^'cill>. i l l , Fol. 4 l 3
v0lkomme»deu Hubrealilät. iin gerichtlich erhobenen
Schäyungöwerlhe von 29^l si V. M . . gelvilügel
und zur Vornahme derselbeil die Termine zu ercknti.
vcn Feilblelui^gstagsaynngen auf de» 7. ,Ollober, auf
dcn 8. November und auf dcu !). Deze»,l>cr d. I . ,
jcdr^mol A o r m i i l ^ s um !) Uhr im Ämlösipe zu Goll^
schlc mit dcm Alihauge Iicstimmt worocu. daß die fcil>
zubictrude Rrali lät nur l»ci der lcßion Fri l l ' irtun^ auch
«llter t»sl» Schaßuilgswerlhc an dcu Mcistliictellde»
liiilllN'^sgll'cu lvcrds.

Daö Hchäßilligspr>.'toko!l, dcr Gruudbllchserlmll
iii'd die Lizitatllillodrdluglusss köuurl! l»cl dicsllu Oe>
lichte iu dcu gewöhülichlll Alul>>stlludcll riu^eseyell
werocu.

K. k. Veziiksamt Gotlschec, als Gericht, an,
27. Ju l i 1862.

Z 7 l 8 1 3 ^ (2) " " " N r " 4 8 3 8 .
E d i k t .

Vom k. k. Vrzi l lö^mlt Goltschce, als Gericht,
wird dicmit drkluiüt ^emach!:

E î habe iil'er (imschrcitm dcr TclblillNglMll'i^slil'
Mlissdalkila Schleimer, ucrchlichtc valuer roil Niroer«
mösel, die Nclizilatloll dcr laut L:zit.'ll'ol,öpll'lc>ll)Iics
vom 4. Jul i l 8 6 3 . Z . 3184, vou Gregor Will ing
ill» Oflkulimlswege erstnildcneu, im Gruuobuche dcr
Hll'ls<'l.'aft Gollschee ?(»»>. lV. Fol. 6 0 l , vorkommeu«
rc» Iicali lät wessen uicht zugslialtülru ^izitatiou'sl'c-'
oitt^nisssu d'wi l l igl t und zu dercu Voriiahllie die el,i>
zige Tags^yuug auf d,»l 28. Okl>?l)cr d. I , , Vormil»
lags i) Uftv i,u 'Amlsslße hier mit dem Anhange augr>
ordlict. ral> hicl'sl olii^e Neaülät ailf Gefahr uuo
^l.,stcn deö sl'iuliiigcil (^rstehcrö um jeden Meistbl'll'
hilltliuqsgsbrl! wercvil wird.

Wo^» 5faufiusli^c ciugeladcn werden.
K. k. Vczirksamt Gotische als Gericht, am 26.

August I8 l i2.

Z. ^ 8 l l ) . " ( 2 ) Nr. 4 t t 2 l .
E d i t t.

Das k. k. Vc^ilksamt Fcistriß. alo Gericht. machl
hicMl't l ' ikamit:

Eö sticu die in der Elllut!0!,<?si!chc des H u ' . Äu-
!ri> Schuitttschi^h uo>, Fclslrip. wider Iohan» Kastci^
uo» Giasclü' l l i i iu, l.".'lc>, 9 si. 33 kr., mit Vcschcid vo»'
' 6 . I uü l I. I . . Z, 33.'^-:, am 29. d. M . l»sst,mmt ge>
wcseuei! 3. Realfcllbietulig mit denl vorigrn Nuhaxg»
auf dcn 30. September I, I , l l l ' t r trngl i , worden.

it. k. Kczilkoamt Feistriß, alö Gericht, am 3tt
. ^ ^ ^ ^ I u l i 1862, , ^ ^,:) ' ,<n < ^

Z. t820. ^2) '- Nr. 4688.

^ » E d i k t . ,
-oom k. l, Vczilksamt FeiNrih. als Gericht,

wird lilcmil btkamlt grmacht:
Es sei die iu dtr Ek^kulioussache des Ant. Veu,,i.

Ncr von ^'orucg wider Vlaö Skok uou Tcpolz Nr.
" ' / " " ; ' ^ « ^ f,.. mit Bescheid vom l 0 . I .mi

« ^ ' ' ^ / ^ ' " " l " " ^ " ' gu . t uud auf .eu
9. ^fpleml'cr !8 l i2 angcordinle» erstsu uvei Ncalfeil-
l)lctu»gutagsal)uugen als al'^ctlian auzuschci,. uud es
l)lil>c l>ci der auf den 8. Oktober !8U2 andtr^umllli
3. Talü'aNlll'g seil, Verl'lcil'en.

K. k. Vezirlsamt Ftistril), als Gcrichl. am 2
_ Augu<l^8«2.

^ ' E d i k ^,
Dag k. k, Ve;!lttamt Fcistrl't!, als Gcrich!

macht hicmlt blkaünt:
Es s.i in d.r Erek.ililii'ss.ich.' ^ ^ b ' " - I^ 'a,»,

Tomlarljch. durch dlsscu Machlhal'cr Hl l , . Joseph Dom-

ladisch vou Feislritz. wldcr Llurrtuö Ftir» vc>n Postclue.
»regril schuioljNu ^02 st,, die mit Vcicheld uom ". 'Au>
^illt i860. Z. 3!>70, auf c>eu l 2 . Tczemlur o. ^ l . a»gl .
ordnet ^rwtjci'.tu. jedoch M l i e u 5l!'alic!ll'lllu»g rcässu«
mauro l»!l dem vorigsn Aohaiige aüf oeu 1. Ol lovtt
l. I . angeordurl wmdcu.

K. l- VcziilO.lml ^eisttli), l,lü G l i c h t , niu l 3 .
Axgüst 1862.

Z. 1822. (2) Nr. 4886.
E d i k t .

Das l . k. Vcz,rl<?amt gcistril), alo Geiicht. macht
yicmil dtkauül:

Eü sei >i» t>er Ek^lu!ioi>ösliche des Hrn. Josef
Domlalüsch uon Fcüttly. wider Ial»l) Schurzcl uou
Graf.ichrunu, l>clu. 132 si. 13 kr. c, 5. c., 0lc mil >̂ c>
scheid roil» 4. November ! 8 6 l . Z. 6468. am 22, Aprü
I. I . bestimmt gewesene, sohiü sistirle 3. et^k. Real.
scildletullg mit den, vorigen 'Anhange auf deu 1. iDllo»
l»tl l. I . rcai'jumlUldl) aogcordoct wor0<u.

K. l . Vczuköamt üeislril). als Gericht, am 13.
Augi.st 1862.

Z . 1825. (2) Nr. 1613.
E d i k t .

Von dem k. k. vezir l^lmlc Sciscnl'erg. a!ö Gc«
richt, wird dem I>ilol> «lucth uon Hlapendorf Nr. 44
und seinen anfällige» RechlöKiichfolgeru hlermil eriuucit:

Es halic Michael H i foil von Vi l kcult ltcuch ale
Vormund deS mii>0ij. Iohanil T i fo l l uon Htaprildors.
wioer dieselueu die 5ll.ige auf Erslßuug dcö im S t .
Paulcrdcrge gcleglucu, im vormaligeu Gru»dl»uchc o^r
Herrschaft Se>stul)erg ^llli '1'»i>. Nr. 79 vorkommende»
Weingartcus samml jteUer, .̂ ul> ^ l -»^ . 12. August l. I . .
Z . 1613, hicramlö eingcoracht, worüber zur ordrutli.
chen münolichc» Vcrhandlllng die Tags>»l)u»g auf dc»
l 9 . Dezember I. I . . früh lim 9 Uhr mit dem Anhange
dcö i). 29 a. G. O. angeorouct, nno den Ocllaglen
wegen ihres nnl'ekaunleil Aufcuthalics Iohaun Hurz
voll Gruben als (.'lil-ulnr ud i^luin auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden ousclbcn zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu r.chter Zelt selbst z>l erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen l>nd ailhel
ucinlhaft zn machen habe», luiorlgcuö oicsc Rechlösachc
mit dclll aufgcstcUlen Kurator verhandelt iverden wird.

ss. l Bezirksamt Seiscuberg, als Gericht, am
l i j . August !862.

Z. t ^26 . (2) Nr. 2143.
(5 d i k t.

Von dem l . k. Pcznlijamle Landstraß, als Gc>
licht, wird den uubelamit wo besindlichcil Äarlheltnä
Jordan, Gregor lind Mathias Dnl^ar hiermit erinneri:

Es habe Franz Jordan uo» Uülerfelo, wider dic»
selben die Klage anf Vcria'l,rt« unc> Elloschenerllärung
Kud lirn(!8, 22. A'ignst 1862, Z, 2 l ^ 3 , hicramts ein»
gebracht, worüber znr orocnlllcheli müudllchen Ver^
banolul'g dle Tagsahuug alif den 18. Nooenibli
l. I . früi) 9 Uhr mit den, Änyangc dcs § 29 a. G-
O. angeordnet, uud den Geklagten lv.gc» ihres un-
bekannten Auftlilhallcs Mall)>as Gorischel von O ^ ' l '
felc>. als ^Ul-lllol- l»ä uclun» auf ihre Gefahr u»d
dosten bestellt wurde.

Dessen werdc» dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erschein.-,,,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen lind
anhcr namhaft zu machen haben, widiigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator uerhaudcl!
werdcu wird.

i t . k. Bezirksamt Landstraß, als G.richt. am
22. August 1862.

Z. 1627. ^2) ^ Nr. 2 l ^ 2 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamle Landstral». als Gericht,
-vrrdeu die unbekannt wo befindlichen Ludwig Asch,
Ursula Wuischcr und Franz Vidiz. durch den Kuralor
Hru. Josef Sagorz von S t . Vartl'clma, hiermü erinnert:

Es habe Leopold und Josef Wutschcr von S t .
Vartl'elmä, wider dieselben die Klage anf Verjälm-.
Evklarnng. ><ul) n r u ^ . 22. Angust 1862. Z. 2U;2
vieramls reassumirt, worüber znr nsulllia'eü Vcr-
handlunsl. die Tagsapimg auf den 30. September d. I .
früh 9 Uhr mit dem A>'l)ange dcs vorigen Bescheides
vom 4. April 1862. Z. 817, angeordnet wurde.

Dessen werden dieftlbei, zu dem Ende verständiget,
dag sie allenfalls zu rechter Zeit scll'st zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu machen babeu, widrigens diese Rechts,
sache mit dem aufgestellten Knrator oerhandilt werden
lvird.

Ä. k Äezirlsamt l'anrstraß, als Gericht, am
22. A u M 1862. ^

Z. 1828. ' ( 2 ) ' " ^ Nr. 2076
E d i k t .

Von dem k. k. Btz!'rk5an'tc Landstraß. als Glriel?!.
wird den unbetont wo bcfi"dlichen Martin Gcl,ovizd
und desscn uübckaüi'tc» Nechonachfolgern l'iernlil eil!!,
» l r t :

Es l'abe Aüloü Mflcher von Moklit). wi t - r die^
jelbc.1 die ^ lag l auf lzigerlhnmsarelll l iül.ng der

Vergrealiläl Post. > Nr. 27li n<I Molr ip. ^ul, p i i l ^ . 13.
A.igu'l 1862. Z. 2076. bie'amis lMgebracht. lvorüber
>nr ord. Veihandlnüg die Tags.ipiüig alls den 18. No-
vember l. I . frnl) 9 Ul>r mit dc>n Anhang, des §, 29
a. G. O. aügsoldiiet und dcu Geklagten wegen ihres
liN^clannten Aufeiüballes Herr l'ore»> Vl i fn i , vo» I>sss-
, i i ; nl.) l.'u!i!<l»t- u,j il< lunl auf ihre Gefahr und Ko<
sttil bestellt wllidc.

Desscn wl-rds,, dieselben zu den» Ende verständi-
g t , daß sic nllrüflMö zn >echi,r Zeit selbst zn eiichrinen,
oder sich einen axdcrn Sachlvaüer bestellen ll'li» an»
her namhaft zu mach.ll dabe» . widiigeüs diese Rechts»
sache mit dem a»fglstllllen Kurator verhandelt wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß als Gericht, nm
13, August l862.

Z, l830. ^2) Nr. 2078'.
E d i k t ,

Von dem k, k. Bezirksamt? Landstraß, als Gerichl.
wird dem linbekant wo bifindilcheu Josef Bodlai. uuo
dessen Rechtsnachfolgern hiermit er iüNl l l :

Es habe Herr Anlon Melker von Mokrip. wider
oitselbcn die 5llagc auf Elgentl'umsaucrleulnnig der
Bergrealitat «ul, Post. «Nr. 1093 «ll Mol r l). t>ul)
l)r«l!t!. 13. August 1862. Z. 2078. hieramls eingebracht,
worüber zur ordentlichen Verhandlung die Tagsapnug
auf dcu 18. November 0. I . früh 9 Uhr mit dem 'An«'
hange deS K. 29 a. G, O, angeordnet, unD d^n Gc«
klagtru »vegeu ihres unbekannten Aufenthaltes Hcrr
^oren^ Beifnst von Iisscnil) als ('lirlUor lul ucluiu auf
ihre Gefahr un5 Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eodt veistäu<
diget. daß sie allellfalls zu rechler Zeit selbst zll erschei»
neu, oder sich einen anderen Sachwaller zu bestcUeu
nud anhrr uamhaft zu machen haben, w'drigc»s diefc
Rechtssache mit dem anfgesteliien Kuralor verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß. als Gericht, am l 3 .
August 1862.

Z ' " i 8 3 l 7 ' (2) " " ' N r ^ ü ^ 3 .
E d l k t.

I m Nachhange zum diesseitigen Edikte uon, 2' l .
Juni l. I , . Z. 377l l . w>rd bekannt gegeben,,daj) in
dcr Eltkulionssache deS Hcrrn Franz Hamprl vo»
Sittich, grgcn Jakob Iaiüschizh von Uulerplaniua, an>
11. Oktober l. I . zur drülru ellkllliven Fellbietung
der Rcalilä'l Urb. Nr. 48^ l022 :ul Hansberg, gc-
schritten wird.

K. k. Vezirköamt Plauina. als Gcucht, am l l .
September 18<32.

Z. 1832. (2) Nr. i!4t.:4.
E d i k t .

M i t Bezug anf das diej^erichtliche Edikt vom
26. Juni l. I . Z , 379.'!, wird bekannt gegeben, daß
am 11. Ollober 1. I . zur dritten lnku l iv l l l Fellbic-
lung der Realiiat deo Blas Schemblst vsn Rakel,
Rckif. Nr. 289, und 296^3 :»<! Haasbcrg. in der Ere«
kulionssachc des Herrn Mallhäns Wolsingcr geschril«
<cn wird.

K. k. Beziiksamt Plml lüa. alö Gcrichi. am l<
Oliobcr 1862.

Z. 1634. (2) Nr 3498.
E d i k t .

Von dem k. f. Vezirksamle Adelsbcrg. als Gc«
richt, wird biemil kund gemach! :

Eö sci über Ansuchen dca Mailhäus Keobel von
Oroßincicri?I,'0s, gegeu Valenliu Smerdu uon Nadai.
»oscllo, wegen nicht zugehalleucr LlzNaliousbcdinguissc
in r i l exekutive öffentliche Reliziialion der. dcm Lehlcrn
gehörigen, ill, Gruüdl'uchc Piem ^uli Ucb Nr. 11 vor»
kommenden, zu Mareiu .^uli H. - Nr. 14 lzelegeusu
Hall'hlibe. gslvilNgst und znr Vornahme derselben die
c>N!.'ge Feilbicinng^iags^yung a>,f l l . Oktober 1862,
Bocnnliags nm 9 Uhr in dieser Aiinskanzlci mit dcm
Anhange bestimmt worde». dai) die feilzubietende Neali«
>ät nur bei diescr FeilbKtung anch unter dem M.'lst-
bolc pr. 930 fi, öst. W- an den Melstbieleudeu hintan,
gegcbeil werde.

Das Schä'i)ungsprolokoll. der Grundbuchserlrast.
^izitationsl'cdiugl'.issc und Meistbotsveriheilung könncu
l'ci diesem Geiichlc in dcn gewöhlllichrn Amlssttlnden
eingesehen merden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg, als Gericht, am
19. August 1862.

Z. 1833. (2) Nr. l !ä l0.
E d i k t .

Vom k. k. stavt. dcleg. Bezirksgerichte Neustadll
wird bekannt gemacht, daü der seil 32 Jahren nnd 4
Mon.ile» verschollene Josef Nosak vou Untergehak del
i>a> Töplil). bei dem Umstände, als derselbe in Folge
Aufforderung vom 16. M a i 1861. Z. 3209, weder
vor den, gefertigten l. k. Bezirksgericht"? erschieneu. »och
dasselbe oder den aufgestellten Knralor vo>, s,in,m
Leben und Anfti'thaltsolle in Kcn»t»ib gesetzt hatte,
nbcr lttnellichrs Ansuchen seines Kurators Jos'f
Peischan^r am 24. Jul i I I . . Z. .'i.110, für todl erklartnno
ocsscu Vcrinögen der Abbandluug u>tter^ogen wird.

K. l staol. d^I,g, BezillCgericht Nenstadll den 27.
Jul i 1862.


